
Halloween-Training 
am 31.10.2023 

Endlich ein Tag, ein Ereignis... Niemand wird sich an letztes Jahr erin-
nern, aber da war Halloween nicht so locker wie dieses Jahr. Alles nor-
mal, alles easy und dank Ferien auch alles überschaubar.
Um 16.30 Uhr kamen alle ab 3 Jahr und ab 17.30 Uhr alle Schulkinder.
Beide Gruppen waren mit je 20 Kids gut zu beschäftigen. Geht eine 
Feier ohne Stopptanz? Nein!!!! Als warm up also Stopptanz, dann mit 
geschlossenen Augen Knete auf die Warze an der Nase der Hexe kleben, 
Mäuserennen, Frösche hüpfen, Dinosaurier an die Tür abschießen und 
Walk über die Pommes Frites. Ab und zu gab es auch Belohnungen oder 
Bestrafungen und die Kids mussten Blut oder Gift vom eigenen Finger 
lecken. Was für ein Drama und dann, lecker, ich möchte mehr! Es gibt 
sogar Eltern, die ihren Kindern verbieten, bei mir Gift zu trinken - müs-
sen Hellseher sein! Am Ende gab es natürlich Süßes und süße Kekse, um 
Saures zu verhindern.  
Die zweite Gruppe liebt auch Stopptanz und „Familie Meyer geht in den 
Zoo“ – der Klassiker! Strafen und Belohnungen gab es auch als Blut und 
Gift trinken oder Hirn essen. Bei Hirn waren sie erst sehr skeptisch und 
später waren alle Wallnusshälften weg, weil Hirn doch super lecker ist.
Neu war ein Suchspiel. Auf einem großen Bogen die Anzahl der einzel-
nen Motive zählen. Hört sich einfach an aber keine der vier Gruppen hat 
es geschafft. Zum Abschluss wurden die fliegenden Dinosaurier gegen 
Pyramiden geschossen. Auch die großen Kinder lieben Süßigkeiten und 
süße Kekse.
Happy Halloween!   

Marion


